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Sehr geehrte Damen und Herren,
am 1. September bestimmen Sie mit Ihren Stimmen über die Zusam-
mensetzung des nächsten Brandenburger Landtages. Ich kandidiere 
als Direktkandidat für die Brandenburger Vereinigten Bürgerbewegungen /  
Freie Wähler.  

Unsere Region braucht eine starke Stimme im Landtag, damit gemein-
schaftliche Interessen, Ideen und Anregungen in Potsdam Gehör und 
Umsetzung finden. 

Dabei kommt es für mich und die Freien Wähler auf die Sache an, ob 
die Idee gut ist und unsere Region und Brandenburg insgesamt voran-
bringt oder nicht. Parteipolitische Spiele sind schon lange fehl am Platz. 

Lassen Sie uns in einem guten Miteinander und stets mit einem offenen 
Ohr für eine bessere Politik in Brandenburg kämpfen. Ich freue mich 
sehr, Ihnen hiermit einige Ziele und meine Person vorstellen zu dürfen. 
Am 1. September entscheiden Sie: Setzen Sie ein starkes Zeichen, ge-
meinsam können wir viel bewegen.

Herzliche Grüße

Ihr
Jens Wylegalla

Jens Wylegalla -
Ihr Landtagskandidat

Sie haben Fragen oder wollen mit mir ins 
Gespräch kommen? Ich freue mich auf 
Ihre Nachricht:

Jens Wylegalla
Tel.: 0157-70282348
E-Mail: jens.wylegalla@gmx.de

Zu meiner Person:
 » 41 Jahre, in fester Beziehung
 » Studium  Politikwissenschaften und 

Geschichte in Potsdam, Jena, Berlin
 » Selbstständig im Bereich internatio-

naler Ausstellungs- und Innenausbau 
sowie im biodynamischen Landbau

 » Ortsvorsteher von Ahrensdorf, partei-
loser Stadtverordneter, Mitglied des  
Kreistages Teltow-Fläming

 »Ich bin bei BVB/FREIE WÄHLER weil 
sie keine Partei ist. Bürgerinteressen  
stehen im Vordergrund, genau wie 
freies Denken und Handeln.
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Was mich ausmacht und antreibt
Was mich antreibt
Der Wert einer Gesell-
schaft zeigt sich an  
ihrem Umgang mit 
den Schwächsten, sag-
te meine Großmutter 
immer. Sie erlebte vier 
Systeme und wusste 
wovon sie sprach. 

Im Kern geht es darum, ein gutes, frei gestaltetes Le-
ben für alle zu ermöglichen. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit, dafür muss man kämpfen. Ich bin unzu-
frieden, wie sich für so viele in den letzten Jahren das 
tägliche Leben verschlechtert hat. Sichtbar für alle an: 
Mangelnden KITA-Plätzen, der Krankenversorgung und 
öffentlichen Daseinsfürsorge, dem öffentlichen Nahver-
kehr, dem Mietwucher, dem Ausverkauf kommunaler 
Flächen und Orte sozialen Miteinanders. 

Kommunen wie Ludwigsfelde stehen ihren eigenen In-
teressen im Weg, bluten aus an den Folgekosten un-
gehemmter Bautätigkeit von Großinvestoren. Andere 
dürfen sich nicht entwickeln. Der Wille des Bürgers 
wird blockiert und zermürbt, er selbst belehrt und ab-
gehängt. Das Verhältnis zwischen Politik und Bürgern 
wird zunehmend schlechter. Angstmacher und Paro-
lenschreier nutzen diesen berechtigten Unmut für ei-
gene Zwecke. Sie bieten leere Worte, starke Emotionen 

ohne inhaltliche Lösungen und am Ende stehen neue 
Zwänge und Unfreiheit. Meine Großmutter kannte das. 
Diese Entwicklungen sind nicht akzeptabel. Daher wer-
de ich mich für Ihre Rechte zur Mitbestimmung einset-
zen, frei von Parteizwang und Ideologie. Die erfolgrei-
che Volksinitiative der Freien Wähler zur Abschaffung 
der Straßenausbaubeiträge hat gezeigt, wie es gehen 
kann. Der Bürger soll kompetent selbst entscheiden 
können, statt fertige Lösungen vorgesetzt zu bekom-
men. 

Meine Ziele
Es gibt viel zu tun. Denken wir gemeinsam voraus:
 » Mehr Fahrradwege bauen.
 » Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs mit einer zu-
verlässigen, eng getakteten und flächigen Vollversor-
gung zu bezahlbaren Preisen. 

 » Kommunaler Wohnungsbau für bezahlbare Mieten. 
 » Kleine und mittlere Unternehmen stärken und för-
dern, insbesondere Handwerk und ökologische Land-
wirtschaft. 

 » Für eine möglichst frühe, konstante, praxisorientierte 
Berufsorientierung an Schulen! 

 » Regionale Wertschöpfung: Gewinne dort versteuern, 
wo sie erwirtschaftet werden. 

 » Kein Ausverkauf kommunaler Flächen und Orte der 
Gemeinschaft. 

 » Stärkung der Ortsbeiräte und der direkten Demokra-
tie - für Dialog auf Augenhöhe.
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Sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Mitbürger,

die Brandenburger Vereinigten Bür-
gerbewegungen / Freie Wähler sind ein 

landesweiter Zusammenschluss von rund 
150 Wählergruppen und Bürgerinitiativen. Seit 2014  
sitzen wir im Landtag und konnten für Sie einiges auf 
den Weg bringen:

     Straßenausbaubeiträge abgeschafft
     Altanschließer unterstützt
     Gebietsreform verhindert
     Umweltschutz gestärkt

Wir möchten als Bürgerbewegung auch in Zukunft Ihre  
Interessen im Landtag vertreten. Wir sind die vernünftige 
Alternative für alle, die Parteipolitik, Postengeschacher und 
Hass ablehnen. Wir fühlen uns keiner Ideologie, sondern nur 
dem gesunden Menschenverstand verpflichtet und werben 
daher um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme. Vielen Dank.

Freundliche Grüße

Péter Vida
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